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Ein neuer Bilderbogen von Marcel Vidoudez 7

Es regnet. Hans, Jakob und ihre Cousine
langweilen sich und schauen hinter den Fensterscheiben
dem fallenden Regen zu.

Das Mädchen schlägt vor, in der Scheune zu
spielen. Man ist dort für sich, es hat viel Platz
und grosse Heuhaufen.

Man kann auf dem duftenden Heu Purzelbäume
machen, hohe Sprünge wagen und über die
Heuberge herabschlitteln. Es ist einfach rassig.

Zum Glück ist Hans in die Krippe gefallen, und
das Heu, das dort liegt, hat seinen Sturz
abgeschwächt. Die Angst ist grösser als der Schmerz.
Dafür sind die Kühe sehr aufgeregt.

Plötzlich ein lauter Schrei. Hans ist durch die
Klappe, die in den Stall führt, gefallen. Halb tot
vor Schreck steigen Jakob und Anneli in den
Stall. Sie sind auf das Schlimmste gefasst.

Man muss jetzt nur noch den Unglücksknaben aus
seiner ein wenig lächerlichen und sehr unbequemen
Lage befreien. Mit einer starken Beule an der Stirn
und einer blutenden Nase wird er zum Brunnen
geführt, wo seine Cousine und sein Bruder mit dem
Wasser nicht sparen, um ihn wieder in Form zu
bringen.

^in neuer- Lilcisi-doZen von IVIst-os! Vicjoucis^ 7

Ss rsgnst, ktsns, ^iskok unci ikrs Lousins isng-
wsiisn sick unci scksusn kintsr cisn k^snstsrscksidsn
6sm ksiisnäsn k?SASN ?u.

Oss IVIscicksn sckisgt vor, in cisr Lcksuns ^u
spislsn, t^sn ist ciort für sick, es kst visi I^ist^
unci Zrosss k-isuksusen.

IVisn icsnn suk cism ciuktsncisn K-Isu l^ur^siksums
mscksn, Koks Sprungs wsgsn unci über ciis k-isu-
bsrZs ksrsdsckiittsin, Ss ist sintsok rsssiZ.

^um Qiücic ist i-Isns in ciis Xripps gofsiisn, unci

6ss kfsu, ciss ciort iisgt, kst ssinsn Slur^ sbgs-
sckwsckt. Ois /^nZst ist grösssr sis cisr Sckmor^,
Osfür sinci ciis Xllks sskr suf^srsgt.

piöl^iick sin isutsr Sckrsi. t-isns ist ciurck ciis
Xispps, ciis in cisn Stsii tükrt, gsfsiisn, i-isib tot
vor Sckrscic slsigsn üsicob unci ^nnsii in 6sn
Stsii, Sis sinci sut ciss Sckiimmsts Zstssst,

IVisn muss Mt^t nur nock cisn tüngiücicsicnsksn sus
ssinsr sin wsniZ iscksriicksn unci sskr unbsqusmsn
i-àgs dstrsisn. iViit sinsr stsricsn Ssuis sn cisr Stirn
unci sinsr kiutsncisn I^isss wirci sr?um Srunnsn gs-
fükrl, wo soins Lousins unci ssin Srucisr mit cism
Wssssr nickt spsrsn, um ikn wiscisr in I^orm ^u
bringsn.
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